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In der Nacht von Freitag auf Samstag haben drei Jugendliche am

Osdorfer Born den Kunst-Imbiss angezündet. Hinter dem wie ein

mobiler Imbiss wirkenden Wagen verbarg sich ein temporäres

Kunstprojekt. Es präsentierte Werke vieler Hamburger Künstler

zwischen einem und 500 Euro und hatte sich Kunstvermittlung und

Wiederaneignung des städtischen Raums auf die Fahnen geschrieben.

Ein Video, das die Tat am kameraüberwachten Platz aufzeichnete, wird

von der Polizei ausgewertet. Der Wagen brannte komplett nieder.

Der Kunst-Imbiss stand seit mehreren Tagen vor dem Einkaufszentrum

am Osdorfer Born, als Teil eines Kulturfestes. Er sei dort begeistert

angenommen worden, sagt Katharina Kohl, die den Wagen mit DG

Reiß betreibt und vermutet, dass die Täter nicht aus Osdorf kommen.

Kohl hatte den Standort auch gewählt, um das Image Osdorfs

aufbessern zu helfen.

Wie es mit dem Kunst-Projekt weitergeht, das vor kurzem im

Wettbewerb "Land der Ideen" prämiert wurde, ist unklar, der Schaden

immens, da es nicht versichert war. Einen Hoffnungsschimmer aber

gebe es, sagt Kohl: "Wir bekommen viele unterstützende Worte". MAP

Kohl hatte den Standort gewählt, um das Image Osdorfs aufbessern zu

helfen

Prämiertes Kunstprojekt brennt

ANSCHLAG Am Osdorfer Born wurde der Kunst-Imbiss abgefackelt
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